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die mögliche m e i s e  nach Haftentlassung als im Vollzug der 
Untersuchungshaft erhaltene gesundheitliche Schäden hin­
gestellt werden sollen und zu v e r l e u m d e r i s c h e n , h etzeri­
schen Angriffen auf das MfS Verwendung finden können oder 
sollen« Die ärztliche Aufn.ahmeuntersuchung ist gleichfalls 
bedeutsam für das Erkennen psychischer und anderer Beson- • 
derheiten im Verhalten Verhafteter, wie zum Beispiel A l k o ­
hol- und Drogenabhängigkeit, die für die Ordnung und Si­
cherheit in der Untersuchungshaftanstalt und die indivi- 
duelle Sicherung der Verhafteten von Bedeutung sind und 
insbesondere bei der vorbeugenden Einleitung von Sicherungs­
maßnahmen beachtet werden müssen«

Im folgenden sollen die wesentlichen Anforderungen an die 
Durchführung der einzelnen Maßnahmen des Aufnahmeverfah­
rens Verhafteter dsrgelegt werden.

1.1. Die Körper- und Sachdurchsuchunq

1 ADie Körper- und Sachdurchsuchung verhafteter Personen ist 
im Interesse der Realisierung der Ziele der Untersuchungs­
haft, insbesondere zur Gewährleistung einer hohen Ordnung
und Sicherheit in der Untersuchungshaftanstalt, unumgäng- /
lieh und hat folgende grundsätzliche Zielstellungen zu er­
füllen :

1. Vorbeugende Gewährleistung der Ordnung und Sicherheit 
des Untersuchungshaftvollzuges durch die Suche, Sicher­
stellung und Dokumentierung von Gegenständen, Mitteln

i Die Körperdurehsuenung wird im entkleideten Zustand der 
Verhafteten durchgeführt. Sie umfaßt die Kontrolle der 
gesamten Körperoberflache mit dem Schwerpunkt, der Kon­
trolle der Körperöffnungen und -höhlen.
Die Durchsuchung der Sachen Verhafteter bezieht sich auf 
deren Kleidung und die von ihnen bei der Festnahmc/Verhaf- 
tung mitgeführten Gegenstände.


